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Plastik ade: Handy-Kundenkarte von bluesource in Hagenberg bringt Vorteile für Handel und Konsumenten
Hagenberg, 28. Dezember 2009 – Der Ärger über zu Hause vergessene Kundenkarten oder überquellende Geldbörsen könnte schon bald der Vergangenheit angehören. Die Handy-Kundenkarte von der bluesource - mobile solutions gmbh im Softwarepark Hagenberg ist elektronisch, steckt Platz sparend im Mobiltelefon des Konsumenten, bietet bei gleicher Handhabung an der Kasse mehr Möglichkeiten und erspart Unternehmen die teure Kartenlogistik.

Der kleine Fleischer kennt seine Kunden persönlich und weiß um ihre Vorlieben. Dem Wildliebhaber erzählt er am Mittwoch, das er am Samstag frische Rehfilets bekommen wird. Größere Handels- und Dienstleistungsunternehmen versuchen, diese enge Kundenbeziehung nachzubilden, indem sie CRM (Customer Relationship Management) betreiben. Dazu geben sie als Kundenbindungsinstrument sogenannte Loyalty Cards aus. Inhaber solcher Stammkundenkarten erhalten Treuepunkte, Rabatte oder nur für sie gültige Sonderangebote. Dafür sind sie weniger geneigt, zur Konkurrenz zu gehen. Und sie hinterlassen ihre Daten und können so gezielt auf für sie passende Angebote aufmerksam gemacht werden.
Das Problem: Diese Karten werden immer mehr. Sie haben nicht alle Platz in der Geldbörse, also liegen sie oft zu Hause, wenn man sie brauchen würde. Das konterkariert die Absicht des Händlers, denn dem Kunden entgeht der Vorteil und das Unternehmen erhält keine Information über sein Kaufverhalten.
Schon die Ausgabe von Kundenkarten ist für die Unternehmen mit erheblichem Aufwand verbunden. Nicht nur kostet die personalisierte Karte Geld, sie muss meist zum Kunden versendet werden, oft ist ein provisorischer Berechtigungsnachweis auszustellen. Im Fall von Verlust oder Diebstahl entsteht weiterer Aufwand.
Vorhandene Technologie nutzen

„Das Mobiltelefon hat fast jeder Kunde bei sich, die Gefahr des Vergessens ist gering“, sagt DI (FH) Wolfgang Stockner, Geschäftsführer der Firma bluesource im Softwarepark Hagenberg, die sich seit Gründung im Jahr 2001 auf Mobile-Marketing spezialisiert. „Elektronisch im Handy gespeichert, brauchen Kundenkarten keinen zusätzlichen Platz in der Geldbörse, egal wie viele es sind.“ Zudem können sich Kunden direkt am Handy Stammkundenangebote anzeigen lassen, aktuelle Kataloge abrufen oder über die Lage der nächsten Filiale informieren.
Auch für die Händler ist die Handy-Kundenkarte vorteilhaft: „Zeitverzögerung und Kosten für Ausstellung und Versand der Karten entfallen ebenso wie Zwischenlösungen, und das Handling vergessener Karten gehört der Vergangenheit an“, so Wolfgang Stockner weiter. „Zudem können auch Gutscheine und zielgruppengerechte Angebotsinformationen statt per Post direkt an das Handy des Kunden gesendet werden.“
Kein Umstellungsaufwand

Der Umstieg ist denkbar einfach. An der Kasse ändert sich nichts, der Strichcode wird mit dem vorhandenen Scanner vom Handy-Display statt von der Karte gelesen. Durch von bluesource mitgelieferte Kundenprofil-Strukturdaten können Unternehmen ab Vertragsunterzeichnung sofort loslegen. Der Entfall der Kartenkosten macht die Handy-Kundenkarte auch für kleine Betriebe interessant. Der Handel, seine Kunden und die Umwelt - alle Beteiligten haben Vorteile, wenn es heißt „Plastik ade!“

Ein Foto von DI (FH) Wolfgang Stockner steht zum Download unter 

http://www.bluesource.at/files/Wolfgang_Stockner_Presse_2.jpg zur beliebigen Nutzung zur Verfügung.

Bildunterschrift: bluesource-Geschäftsführer DI (FH) Wolfgang Stockner: „Die Handy-Kundenkarte ist die zeitgemäße Form des Kundenbindungsinstruments. Zum Vorteil von Kunden und Händlern bereitet sie dem Handling der Kunststoffkarten ein Ende.“

bluesource – mobile solutions GmbH – ein Mitglied des Unternehmensnetzwerks Softwarepark Hagenberg

bluesource - mobile solutions gmbh wurde im Jahre 2001 gegründet. Der kaufmännische Geschäftsführer DI (FH) Wolfgang Stockner und der technische Geschäftsführer DI (FH) Roland Sprengseis bilden gemeinsam mit ihrem Team ein junges Unternehmen mit schlanker Organisation und starkem Teambewusstsein. Die Einbettung im Softwarepark Hagenberg sowie jahrelang erfolgreich gelebte Kooperationen garantieren qualitativ hochwertige Produkte und Lösungen, die in Neu- und Weiterentwicklungen stetig verfeinert und erweitert werden.
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Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg

Das Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg ist ein Verein von Unternehmen im Softwarepark Hagenberg mit dem Ziel, diesen als Wirtschaftsstandort zu stärken. Der Softwarepark Hagenberg ist der führende Technologiepark Mitteleuropas im Bereich Software. Sein Erfolg gründet in der Synergie von Forschung, Ausbildung und Wirtschaft.
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